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O Revanche für Philadelphia
Wie Jedermann erinnerlich hat ſich Deutſchland vor 7 Jahren

auf der Induſtrie Ausſtellung in Philadelphia keineswegs
Lorbeeren vielmehr die Blamage geholt die ausgeſtellten
deutſchen Erzeugniſſe ſeien billig und ſchlecht Dieſer
von dem deutſchen e erte a de ſelbſt beſtätigte
Ausſpruch hat in Nordamerika dem Rufe deutſcher Waaren
keinen geringen Abtrag gethan und unſern Handel dahin innicht geringer Weiſe geſchädigt

Obgleich ſich bei uns inzwiſchen gar vieles zum beſſeren ge
wendet hat klingt jener Ausruf noch immer etwas nach und
bei vielen Gelegenheiten hat man namentlich in England und
in Frankreich bei Beſprechung der deutſchen Konkurrenz auf
jenes Verdikt hingewieſen und unſere Erzeugniſſe verächtlich zu
machen geſucht

Zwar hat Deutſchland inzwiſchen auf manchen anderen
Ausſtellungen in manchen Beziehungen die Palme davon ge
tragen u hre iſt der Fleck der ſeit der Ausſtellung in
Philadelphia auf uns laſtete wenigſtens in Nordamerika noch
nicht ganz abgewaſchen worden Nun aber bietet ſich für diedeutſche Induſtrie und das deutſche Handwerk eine treffliche

Gelegenheit jene Scharte wieder d h
Nämlich in der Metropole von NeuEngland in Boſton
alen Vereinigte Staaten von Nordamerika findet

am 1 September d J die Eröffnung einer von der dortigen
Geſellſchaft für die Ausſtellung fremder Erzeugniſſe ver

anſtalteten großen Ausſtellung ausſchließlich für fremde Errgniſe der Kunſt und Induſtrie ſtatt welche mindeſtens drei

Monate dauernd ſich vorausſichtlich großer internationaler
Bern zu erfreuen haben wird

Die Stadt Boſton bietet als bedeutender Hafenplatz und als
Knotenpunkt von acht bedeutenden Eiſenbahnlinien für die Be
ſorgung der Güter aus fernen Ländern nicht zu unterſchätzende
Bequemlichkeiten Die Einrichtungen für die Ausſteller ſind
derart getroffen daß jede Nation getrennt für ſich ausſtellen
kann und ſind für dieſen Zweck ſieben Abtheilungen hergeſtellt
Von den für die Ausſtellung erlaſſenen Beſtimmungen ſeien
nachſtehende hervorgehoben Raummiethe wird nicht gezahlt
die Ausſtellungsgegenſtände bleiben während der Ausſtellung von
Steuern frei und wird erſt bei dem am Schluſſe der Ausſtellung
ſtattfindenden Verkaufe von dem Ankaufsbetrage die Steuer in
Abzug gebracht Die ausgeſtellten Gegenſtände dürfen vor
Schluß der Ausſtellung aus derſelben nicht entfernt werden nach
ſechzig Tagen aber muß das Gebäude von allen Gegenſtänden
geräumt ſein und werden von da ab die Gegenſtände auf
Rechnung der Ausſteller auf Lager gebracht werden der
Transport das Auspacken Aufſtellen und Arrangiren der
Ausſtellungsgegenſtände geſchieht auf Koſten der Ausſteller
Schaukaſten und alle zur Schauſtellung gehörige dekorative
Ausſtattung werden auf Koſten der Ausſteller beſchafft
Dem Directorium ſteht es frei gewiſſe z B anſtößige oder
feuergefährliche Gegenſtände von der Ausſtellung auszuſchließen

Alle zur Ausſtellung beſtimmten Gegenſtände müſſen
ſpäteſtens am 15 Auguſt endgiltig aufgeſtellt und arrangirt
ſein Intereſſenten ſei noch bemerkt daß ſelbſtverſtändlich alle
gewünſchte Auskunft von den amerikaniſchen Konſuln reſp
Konſularagenten auf s Bereitwilligſte ertheilt wird ſo daß
Ausſtellungskommiſſäre nach allen Hauptſtädten entſendet
werden im direkten Verkehr hat man ſich an den Gen
C B Norton Sekretär der Ausſtellung für fremde Erzeug
niſſe Boſton Maſſachuſſets St zu wenden

Aus Karl Witte s Wunderkindheit
Von Arnold Wellmer

III

Uno von Stund an kam unſer armes Wunderkind nicht
wieder aus den Zeitungen heraus Die Einen bewunderten
das Wunderkind gläubig und ehrlich die Anderen zweifelten
und ſpöttelten die Dritten gingen dem pädagogiſchen Vater
ernſthaft zu Leibe er verſündige ſich an ſeinem von Gott ſo
reich begabten Kinde daß er es durchaus zum Wunderkinde
drefſiren wolle So waren es beſonders Auguſt Gottlob Eberhard
der Dichter von Hannchen und die Küchlein und der Roman
dichter Lafontaine Voß und Meckel die in der s
Monatsſchrift Salina dem eitlen Vater Witte das Leben
ſauer machten wofür dieſer in ſeinem Buche Karl Witte
reichliche Galle gegen ſie ausſpritzt Auch der Kanzler und
rector perpetuus der Halliſchen Univerſität Niemeyer verhielt
ſich durchaus ablehnend gegen Vater Witte und ſein Wunderkind obgleich der Vater n immer wieder beſtürmte Karl zu

prüfen und ihm ein Zeugniß zu geben Drei Mal wies
Niemeyer den Zudringlichen zurück zum vierten Mal drang
Vater Witte ihm ins Haus und in die Sprechſtunde und flehte
Nur fünf Minuten Prüfung meines Sohnes Jetzt konnte
er nicht umhin er that es und vermochte ſein Erſtaunen nicht
zu bergen Aber ein Zeugniß gab Niemeyer dem Vaternicht um die Hans eclamen für das Wunderkind nicht
durch ſeinen gewichtigen Namen zu vermehren

Weniger ſpröde waren die halliſchen Gelehrten
Schütz Herausgeber der A Liter Zeit noch bekannter
als der Schwiegervater der Händel Schütz J
Tieftrunk und Dr Knapp S i erklärt in der A Liter
Zeit 1809 2 Febr er habe den kleinen Karl Witte geprüft
und befunden daß er im Lateiniſchen Griechiſchen Fran

hen Jtalieniſchen und Engliſchen eine für das Alter von
Jahren wirklich bewundernswerthe Fertigkeit erhalten hat

r Tieftrunk tritt in der Halliſchen Hat für Vater und
ohn auf mit dem Wunſche es möchte dem Vater durch

den Beitritt philantropiſcher Gönner möglich gemacht werden
ſein mit ſo ungewöhnlicher Kraft und Ausdauer angefangenes

ofrath

Erziehungwerk nach den ihm vorſchwebenden gereiften und

Salle Saale Mittwoch den 11 April
Eine würdige Vertretung Deutſchlands bei dieſer Ausſtellung reich nicht daran denke den Frieden zu ſtören Der

würde alſo nicht geringe günſtige Folgen für uns haben würde
uns höchſt wahrſcheinlich den uns theilweiſe verloren gegangenen
Markt in den Vereinigten Staaten von Nordamerika wieder
gewinnen laſſen vor allem unſere Ehre wiederherſtellen

Daß Nord Amerika trotz ſeiner gemachten Rieſenfortſchritte
in induſtrieller Beziehung in vielen Dingen immer noch weit
hinter uns zurück iſt und daß trotz ſeiner enormen Eingangs
zölle für uns noch immer die Möglichkeit geboten iſt mit der
dortigen Induſtrie zu konkurriren braucht nicht erſt bewieſen
u werden Jſt es doch bekannt daß eine Reihe deutſcherFabriken infolge aus England und Frankreich an ſie ein

laufender Beſtellungen ihre Erzeugniſſe mit engliſchen undbezw franzöſiſchen Marken verſeyen müſſen eben weil dieſe

Erzeugniſſe auch für Nordamerika beſtimmt ſind wohin ſie
über engliſche und franzöſiſche Häfen verſandt werden

Mit deutſchen Marken können dieſe Fabrikate eben deshalb
nicht verſehen werden weil noch der Makel der Philadelphiger
Ausſtellung an unſeren Erzeugniſſen haftet und mußten wir
alſo zeither zuſehen daß fremde Nationen den beträchtlichen

wiſchengewinn einſtreichen und uns nur einen höchſt mageren
elbſtgewinn übrig laſſen

So fordert denn nun alſo die Gelegenheit der Ausſtellung
zu Boſton nicht nur den deutſchen Unternehmungsgeiſt
ſondern in gleicher Linie auch den deutſchen Patriotismus
heraus Hoffen wir daher daß dieſe überaus günſtige Ge
legenheit nicht verſäumt ſondern ſo viel wie nur möglich
ausgenutzt werde

Politiſche Ueberſicht
Die Bill durch welche das engliſche Geſetz über die

Fabrikation und den Verkauf von Sprengſtoffenmodifizirt wird iſt am Montag im engliſchen gen zur
Verthellung gelangt Nach derſelben werden die Urheber von

Exploſionen oder die Mitſchuldigen an denſelben die Fabrikanten
oder Beſitzer von Sprengſtoffen welche zu verbrecheriſchenZwecken beſtimmt ſind ſowie diejenigen Serſonen welche nicht

e beweiſen können daß die in ihrem Beſitze befind
ichen Sprengſtoffe zu keinem verbrecheriſchen Zwecke dienen

ſollen zur Zwangsarbeit auf die Dauer von 2 bis 20 Jahren
verurtheilt Jn Cork iſt von der Polizei eine Partie
Nitroglycerin mit Beſchlag belegt worden die von Glasgow
angekommen war auch eine in der Nähe der Stadt verſteckt
geweſene Quantität von Sprengſtoffen iſt von der Polizei auf
gefunden worden Die Prozeßverhandlung gegen die des
Mordes im Phönixpark angeklagten Perſonen hat am
Montag vor dem Schwurgericht in Dublin begonnen

Die Agitatoren für die Verfaſſungs eviſion in
Frankreich haben gründlich Fiasko gemacht Jhre Verſuche
die Generalräthe für das Projekt zu gewinnen ſind nur in
einem einzigen Falle von Erfolg geweſen Das franzöſiſcheVolk in Wer überwiegenden Mehrzahl iſt den politiſchen

Neuerern und ihren konſtitutionellen Experimenten durchaus
abhold und hat ſeinen Wunſch mit ſolchen Dingen unbeläſtigt
gelaſſen zu werden ſo kategoriſch formulirt daß ſelbſt ſolcheGeneralräthe die demokratiſche Mehrheiten haben es nicht

wägen ihren Gelüſten die Zügel ſchießen zu laſſen was der
allmäligen Konſolidirung der Republik entſchieden nur zum
Vortheil gereichen kann Der Artikel der Norddeutſchen
Allgemeinen Zeitung über die Tripelallianz wird im
allgemeinen von der franzöſiſchen Preſſe mit der Gegen
verſicherung kommentirt

gemeſſenen Jdeen zu vollenden
Dieſe nach unſerer Meinung für einen Prediger in Amt

und Würden und ſeinen einzigen Sohn höchſt überflüſſigen
eifrig geſuchten Zahl Gönner finden ſich bald darauf in Leipzig
wo die ewige Prüferei des armen Jungen mit friſchen Kräften
fortgeſetzt wird Magiſter Bergk rühmt im Muſeum der
Wunderwelten an dem Knaben beſonders viel Urtheilskraft
daß er beim Vergleichen zweier und mehrerer Gegenſtände
ſchnell den Hauptpunkt herausfindet und daß er Nachdenken
und Scharfſinn bei ſeinen Antworten verräth Es wird
in Leipzig nun förmlich Mode das Wunderkind zu prüfen
oder wenigſtens bei einer ſolchen Prüfung Augen und Ohren
zeuge geweſen zu ſein So wird Karl auf dem Beigangſchen
Muſeum vor 80 Zuhörern geprüft und dann Tag für Tag
in den erſten Häuſern vor 20 30 Perſonen Wie man heute
auf berühmte Virtuoſen Gäſte einladet ſo gab man damals
auf das Wunderkind Karl Witte in Leipzig die beſuchteſten
Geſellſchaften Karl wurde jedes Mal ſtreng geprüft von
Männern und Frauen mit Güte überhäuft und mit Küſſen
beinahe erſtickt Hofrath Mahlmann berichtet in der
Zeit für die eleg Welt am 20 März 1809 über SelteneTalente eines Knaben Das blühend geſunde Ausſehen

des Kindes ſein geiſtvolles Auge und ſeine kindliche Munterkeit
ſchlugen meine Vorurtheile nieder Lange habe ich nicht
ein ſo reines Entzücken empfunden als utir die Prüfung dieſes
liebenswürdigen über alle meine Erwartung gebildeten Knaben
gewährte Er rühmt die verſtändige Sprachkenntniß
mit welcher dieſer Knabe im Lateiniſchen Griechiſchen Fran
zöſiſchen Engliſchen und Jtalieniſchen Fortſchritte gemacht hat
die man kaum von einem achtzehnjährigen Jünglinge erwarten
darf Schließlich fordert Mahlmann auf dem Knaben
es durch ein Stipendium möglich zu machen ſeine Studien
unter Leitung ſeines Vaters in einer Univerſitätsſtadt fort
zuſetzen Die Ausbildung eines ſolchen Geiſtes befördert
zu haben iſt groß iſt ehrenvoll und wird noch von der Nach
welt dankbar anerkannt werden

Sogleich unterzeichneten die vornehmſten und reichſien Fa
milien Sachſens größere Summen für ein jährlich zu zahlendes
Stipendium zu Gunſten von Vater und Sohn Witte

Temps bemerkt die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
ſtelle im weſentlichen nur das Vorhandenſein einer
aggreſſiven Klauſel in dem Bündniſſe zwiſchen JtalienSoſterreich und Deutſchland in Abrede ie verrücke die
Frage leugne die Exiſtenz des Bündniſſes ſelbſt aber nicht
Wenn das deutſche Blatt die Regierungsform Frankreichs in
die Frage hineinziehe ſo täuſche es ſich wenn es glaube damit
den Republikanern einen Gefallen zu thun es h e wiſſen
müſſen daß alle Parteien in Frankreich z der Frage
der innern Freiheit und der nationalen Unabhängigkeit einig
ſeien Die République frangaiſe antwortet in erbittertem
Tone auf den Artikel und erſucht den Reichskanzler Frankreich
mit Rathſchlägen über ſeine Verfaſſung zu verſchonen Frank
reich kümmere ſich auch nicht um das innere Regime Deutſch
lands und es hege keine Angriffspläne aber in der Zurück
weiſung fremder Einmiſchung oder in der Vertheidigung der
ſranzöſiſchen Ehre ſeien Republikaner und Monarchiſten einigS du der Nacht von Sonntag auf Montag fand in dem

eines Oberſteigers in Montceau lesmines eine
ynamitexploſion ſtatt durch welche jedoch nur unerheblicher

Schaden angerichtet wurde
er ungariſche Miniſterpräſident Tisza theilte in

der Sitzung der liberalen Partei mit er werde die Jnterpellation Helfy s über die Trivelallianz im Laufe der
Woche beantworten

Aus Chriſtiania wird vom 9 d gemeldet Bei der
heutigen Berathung des Odelsthing über den Antrag des
Protokollcomités die Mitglieder des Staatsrathes in
Anklagezuſtand zu verſetzen wurde der Vorſchlag einge
bracht die Verhandlungen zu verſchieben und dem Storthingzu empfehlen einen Ausgleich in der Angelegenheit in Erwägung

zu ziehen Der Vorſchlag fand keine Unterſtützung und wurde
zurück eZuſo ge einem Telegramm der Times aus Philadelphia

iſt es nicht unwahrſcheinlich daß die nächſte Botſchaft des
Präſidenten der Ver Staaten Repreſſalien e Frank
reich Deutſchland und andere Länder wegen des Verbotes
der Einfuhr amerikaniſchen Schweinefleiſches in Erwägung
ziehen werde

Der Emir von Afghaniſtan Abdurrahman Khan hat
wie die indiſchen Blätter melden am 6 März einen Durbar
Reichstag in Dſchellalabad eröffnet bei dem mehr als 400
Khane und Fürſten des Landes zugegen waren und auf dem
verſchiedene Staatsangelegenheiten durchberathen wurden Jn
der Rede welche der Emir bei der Eröffnung der Verſamm
lung hielt kommt auch folgende Stelle vor

Afghaniſtan kennt jetzt nur Einen Feind und dies iſt der
ſchon am Amu Darjafluſſe ſtehende Ruſſe Sollte dieſer es
jedoch wagen dieſen Fluß zu überſchreiten ſo werde ich ihm
mit einem großen Heere entgegenrücken deſſen Reſerve die
Truppen meiner Verbündeten und Freundin der Kaiſerin von
Indien bilden werden Wir müſſen daher fortwährend unſern
Blick auf den AmuDarja richten

Ein petersburger Korreſpondent der Köln Ztg berichtetdaß auf Pobedonoszews Anregung der Beſchluß gefaßt worden

in der ruſſiſchen Armee für die alten Feldzeichen Kirchen
fahnen mit den Bildern der Schutzheiligen der betreffenden
Regimenter einzuführen Vorausfichtlich würden die Truppen
bei der Krönungsfeier zum erſten Male mit ihren neuen
Bannern paradiren

Aus Alexandria meldet man der Daily News in
daß das republikaniſche Frank

d gutunterrichteten Kreiſen ſei das Gerücht verbreitet
daß die engliſche Occupationsarmee in ihrem be

aber plötzlich erklärt Mahlmann er wolle mit der Sache nichts
mehr zu thun haben da er aus Halle Dinge über den
Prediger Witte erfahren habe die es ihm unmöglich machten
für den Mann weiter zu wirken

Unſer Autor behauptet nun alle jene Verleumdungen ſeien
von ſeinem Feinde Eberhard und ſeiner Feindin der Kanzlerin
v Hoffmann deren ſündige Potipharliebe er zurückgewieſen
gegen ihn in Scene geſetzt aber die leipziger Gönner
zogen ihre goldne Jan von ihm zurück wollten jedoch den
Knaben allein erziehen laſſen um ihn ſeinem ſittlichen Ver
derben zu entreißen Der Vater aber wies dies Anerbieten
zurück wie früher ſchon das des Kauzlers Niemeyer der Karl
ins berühmte halleſche Waiſenhaus aufnehmen wollte mit
r tung nur ich allein kann dieſe Wunder Erziehung

vollenden
Dennoch wurde in Leipzig die öffentliche Prüferei des

Wunderkindes und ſeine Beſprechung in Guthsmuths Biblio
thek, in den Dresdener Anzeigen, in der Leipz A Liter
und inZanderen Blättern un Se Der König von Sachſen
ließ Vater und Sohn ihre Künſte bei Hofe produziren und
verſprach ein Stipendium für Leipzig

Am 12 Dezember 1809 prüſte der Rektor der leipziger
Thomasſchule den Knaben und gab ihm das glänzende Zeug
niß Jch legte ihm aus der Jliade Aeneide dem Pastor
do des Guarini und einer franzöſiſchen Chreſtomathie Stellen
vor die in der That nicht leicht waren aber er überſetzte ſie
ſo vorzüglich daß er den allgemeinen Ruf von ſeiner

n vollkommen rechtfertigte Er bewies auch
ſo viel Linſicht in die Alterthumswiſſenſchaften eine ſolche
Reife des Urtheils ſo große Gegenwart des Geiſtes und eine
ſo vorzügliche Kraft der übrigen Seelenvermögen wie mir dies
alles in einem ſo jungen Weſen noch nie vorgekommen iſt Jch
halte mich daher feſt überzeugt die beſonderen Naturanlagen
des Knaben und die ausgezeichnet vortreffliche Erziehungsweiſedes Vaters ſind es werth daß die Gelehrten ihre gen v

merkſamkeit n verwenden ſie zu erforſchen und näher zuerwägen Jch halte mich überzeugt daß es zum Wol der

Wiſſenſchaften überhaupt beſonders aber zur Beförderung des
Erziehungsweſens ſehr nöthig ſei dieſem Knaben von ſeltenem
Geiſte der zu allem Großen geboren iſt den Zugang zu den



ſchränkten Beſtande fünf Jahre in Egypten bleiben werdeL egyptiſchen a e Haſſan und Huſſein
haben ſich in Neapel nach Alexandrien eingeſchifft

Deutſches Reich
Berlin 9 April Der Kaiſer empfing geſtern nachmittag

cholz welche ihren
Dank für die ihnen verliehenen Ordens Dekorationen ausſprachen
noch die Staatsminiſter Dr Lucius und
Später hatte Se Maj eine Konferenz mit dem Vice Präſidentenet S mheiterns Miniſter des Jnnern von Puttkamer
und unternahm dann begleitet vom
Anton Radziwill eine Spazierfahrt durch den v Nach
der Rückkehr hörte Se Majeſtät den Vortrag des Miniſters des
Königl Hauſes Grafen v Schleinitz und konferirte von 4 Uhr
ab mit dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Staatsminiſter
Grafen v Hatzfeldt Heute hörte der Kaiſer verſchiedene Vor
träge und ertheilte auch mehrere Audienzen worauf wieder eine
Spazierfahrt ſolgte Die Kaiſerin wohnte geſtern vormittagdem Gottesdienſt in der Kapelle des Auguſta Hoſpitals bei und

ertheilte dann im Laufe des Tages mehrere Audienzen Dabei
hatte die Gemahlin des Kriegsminiſters Generals Bronſart von
Schellendorff die Ehre von Jhrer Majeſtät empfangen zu werden
Der Kronprinz nahm am Sonnabend Vorträge und militäriſche
Meldungen entgegen und beſuchte den Platz der Hygiene Ausſtel
lung um die Baulichkeiten daſelbſt in Augenſchein zu nehmen
Um 41 Uhr empfing er den Profeſſor Esmarch aus Kiel und
wohnte abends mit der Prinzeſſin Viktoria der Vorſtellung im
Opernhauſe bei Der Prinz Friedrich Karl wird wie ver
lautet am Mittwoch abend oder am Donnerstag früh von ſeiner
Orientreiſe in Berlin zurückerwartet Nach ſeiner Rückkehr nimmt
derſelbe wieder im hieſigen kgl Schloſſe bez im Jagdſchloſſe Drei
linden Wohnung Prinz Wilhelm wohnte in der Hofloge
heute der Sitzung des e chetages bei es handelte ſich um Be
rathung der Beſchränkungen die dem Hauſirgewerbe auferlegt
werden ſollen Die Nachrichten über den Geſundheitszuſtand
des Miniſters v B oectticher welche geſtern eingetroffen ſind
lauten keineswegs befriedigend Nach glücklicher Ueberwindung
der erſten Krankheit war der Miniſter in ſeinem italieniſchen
Aufenthalt bereits im ſtande größere Touren zu Fuß oder zu
Pferde zu unternehmen Auf einem etwas längeren Ritt hatte
der Steigbügel ihm den Fuß geſcheuert und es bildete ſich dort
eine Entzündung welche ihn nöthigte wiederum das Zimmer zu
hüten Die anfangs geringe Entzündung nahm einen bösartigen
Charakter an indem ſich eine Drüſengeſchwulſt entwickelte welche
abermals einen operativen Eingriff nothwendig machte Die Nach
richt von dem Ableben ſeines Bruders hat natürlich auf den Zu
ſtand des Kranken ebenfalls einen nachtheiligen Einfluß geübt Es
iſt unwahrſcheinlich daß Herr v Boetticher vor Ablauf der par
lamentariſchen Saiſon zu ſeiner amtlichen Thätigkeit zurück
kehren wird

4 Berlin 9 April Jm Reichstage wurde heute in der
Berathung der Gewerbeordnungsnovelle fortgefahren
Zur Verhandlung ſtand das Hauſirgewerbe von welchem im
Art 10 die Rede iſt Wer das Hauſirgewerbe treiben will

iſt nach S 55 gehalten einen Wandergewerbeſchein zu erwerben
und ſind nach S 56 von dem Hauſirgewerbe ausgeſchloſſen der
Kandel mit geiſtigen Getränken gebrauchten Kleidern Betten
Wäſche Uhren Gold und Silberwaaren Spielkarten Looſen
Pulver Gift Arzeneien Petroleum u a m Die Abgg
Baumbach Büchtemann Kochhann Landsberg und
Meyer Jena waren vergebens bemüht gegen die vorgeſchlage
nen ſcharfen Einſchränkungen mildere Faſſungen durchzuſetzen
ebenſowenig vermochte aber Herr v Kleiſt Retzow die Regie
rungsvorlage welche noch weiter ging als die von der Kom
miſſion vorgeſchlagene Faſſung zu gewinnen Es wurde durch
weg die letztere zum Beſchluß erhoben Jn Bezug auf die
Kolportage von Druckſchriften dagegen gelang es den vereinigten
Liberalen den Sieg zu erringen Nach dem Vorſchlage der
Kommiſſion ſollten Druckſchriften und Bildwerke in
ſofern ſie die Grundlagen des Staats und der Geſell
ſchaft zu untergraben oder in ſittlicher oder religiöſer
Beziehung Aergerniß zu geben geeignet ſind oder welche mit
tels Zuſicherung von Prämien oder Gewinnen vertrieben wer
den überhaupt vom Hauſirhandel ausgeſchloſſen ſein Abg
Frhr v Hertling wollte nur Schriften erbaulichen religiöſen
und patriotiſchen Jnhalts zulaſſen im übrigen trat für die
Faſſung der Kommiſſion außer dem Kommiſſar der verbün
deten Regierungen Geh Rath Bödiker nur Hr v Kleiſt
Retzow ein während die Abgg Kapp Munckel und Schott

eneral à la suite Fürſten

proponirten nur W Druckſchriften welche mittels Zuſicherung
von Gewinnen oder Prämien vertrieben werden ſofern dieſe
Gewinne oder Prämien nicht in Schriften oder Bildwerken
beſtehen die Erlaubniß zur Kolportage zu verſagen Jn
namentlicher Abſtimmung gelangte dieſer Vorſchlag mit 141
gegen 127 Stimmen zur Annahme

Wie der Temps mittheilt bringt Prinz Friedrich
Karl von ſeiner Reiſe in
zeſſion mit es handle ſich nämlich um die Gründung einer
deutſchen Niederlaſſung in Caeſareg dem alten Hafen
und der Hauptſtadt Paläſtinas zu Römerzeiten Allzuviel
Vertrauen wird man in dieſer Nachricht des pariſer Blattes
vorläufig nicht ſehen dürfen

In Reichstagskreiſeu verlautet die Reichsregierung wünſche
daß noch in dieſer Seſſion das Unfallverſicherungs
Geſetz fertiggeſtellt werde Um dies zu ermöglichen beabſichtige
die Regierung zu Pfingſten den Reichstag durch kaiſerliche
Verordnung zu vertagen um der Kommiſſion welche nächſte
e n ihre Arbeiten beginnen wird freie Zeit zur Berathung

zu laſſen

Die Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und Spanien
über den zu erneuernden Handelsvertrag ſind nunmehr
wieder in vollem Gange und findet gegenwärtig ein lebhafter
Depeſchenwechſel ſtatt

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages be
ſchloß die Wahl des Abg Staudy konſervativ im 5 gumbinner
Wahlkreiſe zu beanſtanden

Jn dem oſtpreußiſchen Wahlkreis Oſterode Neidenburg
wo der bisherige Abg Becker deutſche Reichspartei das Mandat
niedergelegt hatte hat am vergangenen Freitag eine Nachwahl
zum Reichstag ſtattgefunden Als Kandidaten ſtanden ſich die
Gutsbeſitzer Weißermel liberale Vereinigung und Roſe deutſch
konſ gegenüber Vollſtändig iſt das Reſultat noch nicht bekannt
doch iſt an der Niederlage des liberalen Kandidaten nicht mehr
zu zweifeln Der Kreuzzeitung wird ſogar von einer konſer
vativen Mehrheit von beinahe 4000 Stimmen berichtet eine An
gabe deren Richtigkeit erſt noch beſtätigt werden muß Bei der
Wahl im Jahr 1881 wurden 6192 konſervative gegen 5867 fort
ſchrittliche Stimmen abgegeben Die Vergleiche mit der neulichen
ſtralſunder Wahl liegen nahe und es wird an deren Ausbeu
tung nach der verſchiedenſten Richtung nicht fehlen

Aus Prag wird gemeldet daß Kardinal Fürſt Schwarzen
berg zum erſten Male ſeit dem Ausbruch des kirchenpolitiſchen
Konflikts von der preußiſchen Regierung die Erlaubniß erhalten
habe in der zur prager Diözeſe gehörigen Grafſchaft Glatz
firmen zu dürfen Die dortigen Gemeinden bereiten einen
ſolennen Empfang vor

Stuttgart 9 April Der König hat zwar die vergangene
Nacht weniger ruhig verbracht die krankhaften Erſcheinungen
treten aber allmälig zurück

Halle den 10 April
Schwurgerichts Sitzung vom 9 April

Gerichtshof Vorſitzender Reuter LandgerichtsDirektor Bei
ſitzer Metſch LandgerichtsRath und Peter AmtsgerichtsRath
Gerichtsſchreiber Stier Referendar Staatsanwaltſchaft Vos
winkel Staats Anwalt Vertheidiger für Thon Wippermann
Juſtiz Rath für Flemming und Ludwig Otto de

Als Geſchworene waren ausgeloſt Paul Mühlenbeſitzer aus

Arbeiter frühere Bäckermeiſter und Müller Friedrich Julius

Diemitz Ernſt Fabrikbeſitzer aus Beeſedau Hoffmann Gutsbe
ſitzer aus Zwintſchöna Banſe Mühlenbeſitzer aus Meisdorf
Linnert Rentier aus Eisleben Muſt Maurermſtr aus Gröbers
Lucke Oberamtmann aus Friedeburg Scharf Gutsbeſitzer ausKlitzſchmar Becker Gutsbeſitzer aus Ober Teutſchenthal Hoquet

Fabrikbeſitzer aus Brachſtedt Hochheim Gutsbeſitzer aus Schaf
ſtedt und von Goldammer Mühlenbeſitzer aus Altſcherbitz

1 Jn der Unterſuchungsſache wider den Arbeiter Hermann
Thon von hier wegen verſuchter Nothzucht in zwer Fällen
welche in nicht öffentlicher Sitzung verhandelt wurde lautete der
Spruch der Geſchworenen dem Antrage der Staatsanwaltſchaft
entſprechend auf Schuldig nach der Anklage Thon wurde hierauf
wie bereits gemeldet zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehr
verluſt verurtheilt

2 Der Arbeiter Gottlob Wilhelm Flemming ſowie der

al äſtinag eine beſondere Kon B

Ludwig beide von hier waren wegen Meineids bezüglich
Anſtiftung dazu unter Anklage geſtellt Die Maurer Köcker ſchen
Eheleute in Giebichenſtein verkauften am 1 Juli 1880 ihr daſelbſt
belegenes Hausgrundſtück an die Ehefrau des Angeſchuldigten
Ludwig zum Preiſe von 11,400 Mark Nach der über das Kauf
eſchäft e e Punktation ſollte der Kaufpreis in der
Leiſe berichtigt werden daß am ſpäteſtens am 15 Oktober

1880 3600 Mark baar bezahlt werden ſollten und die Käuferin
für den Reſt die auf dem Grundſtücke laſtenden Hypotheken im

etrage von 7800 Mk als Selbſtſchuldnerin übernahm Am
2 Juli 1880 wurde ſodann auf Grund dieſer Punktation ein
Kaufvertrag vor dem königl Amtsgericht Abth II hierſelbſt
abgeſchloſſen und daraufhin das Grundſtück an die Ehefrau Lud
wig welche im Beiſtande ihres Ehemannes erſchienen war auf
gelaſſen Jn dieſem Kaufvertrag wurde jedoch durch ein Verſehen
im Gegenſatze zu dem Jnhalte der Punktation nachſtehender
Paſſus 3600 M ſind wie Verkäufer quittirend anerkennen
bereits baar gezahlt aufgenommen Dieſe Abweichung wurde
beim Verleſen des Kaufvertrages ſeitens der gänzlich geſchäftsunkundigen Köcker ſchen Eheleute überhört während die Ludwig
ſchen Eheleute dieſelbe wohl bemerkten ſich aber trotzdem ruhig
verhielten in der Abſicht das Verſehen zu ihrem Gunſten auszu
nutzen Als demnächſt das Verſehen bemerkt und ein Termin
zur Berichtigung des Kaufvertrages anberaumt wurde erſchienen
die Ludwig ſchen Eheleute nicht zeigten vielmehr nur an daß ſieſich auf nichts einließen Die Köcker ſchen Eheleute ſtellten infolge

deſſen da die Ludwig ſchen Eheleute auch ſpäterhin unter Berufung
auf die gerichtliche Quittung vom 2 Juli 1880 ihre Zahlungs
pflicht nicht anerkannten gegen dieſe einen Prozeß beim hieſigen
Landgericht an Jn dieſem Prozeſſe behaupten die Verklagten
daß ſie die fr 3600 Mk am Morgen des 2 Juli vor 9 Uhr in
ihrem Verkaufskeller an die Ehefrau Köcker bezahlt hätten unter
n jedoch dieſe ihre Behauptung durch nichts Die Ludwig
chen Eheleute wurden denn auch in allen Jnſtanzen zur Zahlung

der fr 3600 Mk veurtheilt Hierauf wurde gegen dieſelben ſeitens
der Staatsanwaltſchaft bei der Strafkammer des hieſigen Land
gerichts Anklage wegen verſuchten Betrugs erhoben und die Kammer
erkannte demnächſt gegen den Ehemann Ludwig auf eine zwei
jährige und gegen die Ehefrau Ludwig eine ſechsmonatliche Ge
fängnißſtrafe Nachdem ſich die Ludwig ſchen Eheleute auf ver
ſchiedene Weiſe vergebens bemüht hatten der Vollſtreckung der
gegen ſie feſtgeſetzten Strafe zu entgehen reichten ſie endlich gegen
eine Zeugin eine Denunciation wegen Meineids ein wobei der
Ehemann Ludwig plötzlich mit der Behauptung hervortrat daß
der Angeklagte Flemming bei Zahlung jener 3600 Mk zugegen
geweſen ſei Dieſe Behauptung ſtand mit einer früheren Erklärung
Ludwig s in direktem Widerſpruche nach welcher bei Zahlung
der fr 3600 Mk ein Zeuge nicht zugegen geweſen ſein ſollte
Mit Rückſicht hierauf wurde ſeitens der Staatsanwaltſchaft zur
Herbeiführung einer wahrheitsgemäßen Ausſage die eidliche Ver
nehmung des Angeſchuldigten Flemming bei dem königlichen
Amtsgerichte Abth I beantragt und dieſelbe iſt am 15 Auguſt
1882 erfolgt Der Angeſchuldigte Flemming hat dabei bekundet
er ſei ganz am Ende Juni oder ganz zu Anfang Juli jedenfalls aber
noch vor dem dritten dieſes Monats 1880 in den Vormittags
ſtunden vor 11 Uhr in den Keller der Ehefrau des Angeſchuldigten
Ludwig gekommen um Geld für an Ludwig verkaufte Flaſchen
einzukaſſiren Jm Keller habe er Ludwig und eine lange hagere
etwas bleiche und ältliche Frau angetroffen Der erſtere habe
eine größere Summe Geldes nach ſeiner cher mehrere
Hundert Thaler in Goldſtücken und Einhundertmarkſcheinen auf
dem Ladentiſche aufgezählt die Frau habe das Geld an ſich ge
nommen und eingeſteckt Ludwig habe dabei geäußert Jch brauche
eigentlich erſt zum 1 Oktober zu bezahlen worauf die Ange
redete erwidert habe daß es ihr lieb ſei wenn ſie das Geld jetzt
ſchon bekommen könnte Die Ehefrau Ludwig habe darauf aus
dem Hintergrunde des Kellers gerufen fort iſt fort Die ganze
Verhandlung habe nur etwa 5 Minuten gedauert und die Frau
ſei von Ludwig wiederholt mit Frau Köcker angeredet worden
Beim Fortgehen habe dieſelbe geäußert am Grundbuchamte
treffen wir uns Auf dieſe Ausſage hin iſt am 15 September
1882 dem Angeſchuldigten Flemming die verehel Arbeiter Köcker
vorgeſtellt worden und derſelbe hat ſie mit vollſter Beſtimmtheit
als diejenige Frau welche er am 2 Juli 1880 im Ludwig ſchen
Keller geſehen rekognoszirt Durch die Beweisaufnahme iſt jedoch
feſtgeſtellt daß der Angeklagte Flemming ſein Zeugniß wiſſentlich
falſch abgegeben und daß der Angeklagte Ludwig den p Flemming
eine viel beſtrafte Perſönlichkeit hierzu veranlaßt hat Seitens
der Staatsanwaltſchaft wurde denn auch das Schuldig in Antrag
gebracht Die Geſchworenen ſchloſſen ſich dieſem Antrage an und
bejahten die Schuldfrage Nach Verkündung des Spruchs der
Geſchworenen ließ ſich plötzlich der Angeklagte Flemming welcher

folgende Worte zu einem Geſtändniß herbei
bis dahin ebenſo wie Ludwig hartnäckig geleugnet hatte durch

Jch kriege meine

Vorleſungen der Profeſſoren welchen er unſtreitig gewachſen
iſt zu eröffnen und nicht etwa aus Vorurtheil ihm hinder
lich zu werden daß die Hoffnung alles des Vorzüglichen wozu
Gott ihn beſtimmt zu haben ſcheint zerknickt werde

Darauf wurde Karl Witte 91 J alt am 18 Januar 1810
als wirklicher Student an der Univerſität Leipzig imma
trikulirt und der Rektor der Univerſität forderte öffentlich
zu Beiträgen auf damit es den Eltern möglich gemacht werde
mit ihrem Knaben auf 3 Jahre ganz nach Leipzig zu über
ſiedeln Es wurden ſofort 600 Thlr r dem Knaben
außerdem zwei Stipendien und der Familie freie Wohnung be
willigt Am 17 April wurde Karl in Halle vom Konſ Rath
Dr Senff nach öffentlicher Prüfung konfirmirt Damals
wurde auf Koſten des Wundervaters und ſeines Wunderkindes
in Halle folgende kleine Anekdote erzählt Vater und Sohn ſind
in einer Abendgeſellſchaft Um 9 Uhr bittet der Sohn auf
dem Sopha ſchlafen zu dürfen Man erlaubt es Als der
Vater nach 10 Uhr gehen will weckt man den Sohn Er hört
nicht Man ruft lauter und immer lauter Er hört nicht
Endlich ſagt der Vater das wird Jhnen nicht S ingen denn
er erwacht nur wenn ich ihn in einer fremden Sprache wecke
Dann redet er ihn nicht eben laut italieniſch an Karl er

wacht ſogleich und antwortet italieniſch Ja lieber Vater wir
wollen gehen

Warum die Familie Witte nun aber die W Univerſität
dennoch nicht bezog Jm Frühjahr macht Vater Witte ſich
mit ſeinem Sohne zu Fuß auf den Weg nach Kaſſel um
König Jerome Morken wieder luſtik für das Wunderkind
u intereſſiren Zunächſt präſentirt man ſich am Hofe zu

eimar Die Herzogin Luiſe fragt bewundernd den Vater
Wie haben Sie es nur angefangen den Knaben an die

einere Sitte z gewöhnen und ihn dabei ſo natürlich zu
aſſen Er kann wohl nicht oft in Geſellſchaften dieſer Art
eweſen ſein und doch ſcheint er beſtändig darin gelebt zu
aben Der Vater antwortet Daß nichts davon erlernt
ei ſondern alles frei aus der Seele des Knaben fließe weil
ein Geiſt ſein Herz und ſein ergebe ſtets richtig aus

an worden ſeien Der Miniſter v Voigt Wieland
ertoch beglückwünſchen den Vater wegen ſeines Wunder
r In Gotha ſtellt der Dichter v Thümmel beide
Hofe vor Die vertriebene Kurfürſtin von Heſſen Mutter

der Herzo in ladet e zum Frühſtück ein und ſchenkt Karl
eine von ihr ſelbſt geſtrickte Börſe mit 4 Louisd ors Nach
mittags iſt man am herzoglichen Hofe Karl ſpielt im Garten
mit zwei kleinen Prinzeſſinnen die eine v AnhaltBern
burg wurde die unglückliche Prinzeſſin Friedrich von Preußen
die kürzlich in Geiſtesnacht auf ihrem Waldſchlößchen Elbern

bei Düſſeldorf ſtarb Der Herzog ſchenkt Karl 24 Louisd ors
Jn Schnepfenthal bei dem Pädagogen Salzmann wird Karl s
zehnter Geburtstag gefeiert und ihm zu Ehren nach Salz
mann ſcher Methode ein Kirſchbaum Karl Witte genannt
Die Herzen der ſchnepfenthaler Zöglinge gewinnt unſer kleiner
Held ſich beſonders dadurch daß er im Umgange gar keine
Spur von dem zeigte oder zur Schau trug was er wiſſe
und weil er an ihren Spielen allen Antheil genommen

Jn Kaſſel bleibt König Jeröme unſichtbar für unſere
Reiſenden bewilligt aber dem Vater den Abſchied von der
lochauer Pfarrſtelle und dem Sohne ein jährliches Stipendium
von 2000 Francs auf drei Jahre unter der Bedingung daß
er in Göttingen ſtudire Ein Prediger im Harze fügte dieſem
Jahrgelde 100 Thlr hinzu So bezog Karl Witte nicht wie
in den meiſten Biographien ſteht zunächſt die Univerſität
Leipzig ſondern ſofort Göttingen Vorher wird Berlin be
ſucht Der Kronprinz ladet die Reiſenden zum Abendbrod
Alle Prinzen ſind zugegen unter ihnen auch der dreizebn
jährige Prinz Wilhelm unſer Kaiſer Die Königin Luiſe
D kurz vorher geſtorben der König in Schleſien Die zweite

berhofmeiſterin Gräfin Voß führt den Knaben ein Vater
Witte ſchreibt Alle empfingen uns höchſt gnädig Nach
wenigen Minuten wurde die Unterhaltung freier und heiterer
Den Prinzen Friedrich kannten wir ſchon lange durch
deſſen Erzieher Geh R Reimann den Bruder von Mutter
Witte Der Kronprinz fam uns mit edler Freundlichkeit
entgegen und die Prinzeſſin Charlotte ſpäter Kaiſerin
Alexandra von Rußland machte die huldreiche Wirthin Nach
dem Thee wurde geplaudert über gelehrte und andere Gegen
ſtände dann ſpielten wir geſellſchaftliche Spiele und ich muß
es dem ſchönen Herzen und feinen Gefühlen S K H des
Kronprinzen zuſchreiben daß er faſt immer Gemeinſchaft mit
meinem Sohne machte beim Spielen Zeichnen Erzählen
Auch beim Eſſen mußte dieſer neben ihm ſitzen Kurz die
zarte Aufmerkſamkeit welche alle welche beſonders der Erbe
des Throns uns bewies läßt ſich zwar innig und dankbar
verehren aber r h Mit warmer Theilnahme
befragte mich Herr S R Ancillon des Kronprinzen Erzieher
über Karl und ſeine Bildung

Jn jenen Tagen unterſucht der berühmte Hufeland den Ge
ſundheitszuſtand unſeres Wunderkindes und ſtellt ihm folgendes
Zeugniß aus Jch habe mit Vergnügen gefunden daß der
junge zehnjährige Witte der frühzeitigen Sprachübung
und Gedächtnißanſtrengung ſeiner Seele dennoch körperlich
völlig geſund un in ſeiner phyſiſchen r ungeſtört
geblieben iſt auch den kindlichen Charakter ſowohl an Seele
als Leib konſervir hat welches unſtreitig der vernünftigen

Art der Unterweiſung und der damit immer verbundenen
körperlichen Uebung zuzuſchreiben iſt Eine Tochter
Chodowiecki s malt Karls Bild Nach einer Wunderkind
ſchau am mecklenburger Hofe zu Ludwigsluſt bezieht die
Familie Witte im Herbſt 1810 die Univerſität Göttingen
Vater und Sohn beſuchen ſtets gemeinſchaftlich Kollegia über
Geſchichte Geographie Naturwiſſenſchaften Mathematik ec
Ueber den wunderbar n Scharfſinn Karls erzählt
der Vater Ein Schuldirektor examinirt den kleinen Studenten
in der höheren Mathematik und ruft ſchließlich erſtaunt aus
Ei da wiſſen Sie mehr als ich Zum Schluß bringt

der Schuldirektor folgenden Satz über welchem der große
Euler ſelbſt drei Tage lang vergebens gebrütet hat
vor Ein Bauer hatte ein Stück Feld von dieſer Form

Als er dem Tode nahe war rief er ſeine drei Söhne und
bat ſie ſich in ſeinen Acker ſo zu theilen daß jeder von ihnen
gleich viel erhalte daß aber das Stück jedes Einzelnen dem
Ganzen völlig ähnlich ſei

Während Karl darüber nachſinnt bemerkt der Schuldirektor
dem Vater die Löſung werde dem Knaben wohl unmöglich
ſein Auch p er ihm die Aufgabe nur vorgelegt um ihm
zu zeigen daß er noch nicht alles wiſſe

Da ruft Karl aus Jch hab und zeigt die Figur
mit den von ihm hineingezeichneten Hilfslinien

So haben Sie den Satz auch ſchon gekannt rief H
heftig und bitter verachtend

Auf die Betheuerungen des Sohnes und Vaters Nein
Nein ſagt der Schuldirektor noch immer zweiſelnd und
S anſtaunend So müßte er ja mehr ſein als der große
Suler

In demſelben Winter ſchrieb Studioſus Karl Witte mit
We Jahren ſeine erſte mathematiſche Schrift Conchoidis

icomedeae acquatio et indoles Quas examini gubmisit
et figuris illustravit C Witte Lochaviensis Lit in alma
G A Stud wozu er das zum mechaniſchen Ziehen der
Konchoide nöthige Jnſtrument ſelber erfand Dies Werkchen
wird dem Könige Jéröme gewidmet der den kleinen Autor
dafür zum Lieutenant in der Artillerie ernennen und als
Sohn des Stagtes anſehen will Doch hat d Staat

von Napoleons Gnaden zum Glück bald ſelber ein Ende
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Strafe einmal nun will ich es auch ſagen er hat mir 200 Thaler
geboten ja ich habe falſch geſchworen Hierauf erkannte der Ge
richtshof en beide Angeklagte auf je 5 Jahre Zuchthaus
10 Jahre Ehrverluſt und dauernde Unfähigkeit als Zeuge oder
Sachverſtändiger vernommen zu werden

Meteorologiſche Station
April 10 U abs 10 April 7 U me

Barometer Millimeter 758,14 753,87Thermometer Celſinus 3,75 3,50Relative Feuchtigkeit 75,29 91,4Wind e NO1 SO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 4 2,3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

9 April 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen im Luftdruck Das
Wetter in Mitteleuropa war daher nahezu unverändert im Weſten heiter im
Oſten trübe ohne Niederſchläge bei mäßigen Nord und Oſtwinden Die Tem
peratur lag an 7 Grad unter der normalen Haparanda 758 1 Südoſt
mäßig Schnee n 2 Südweſt leicht wolkenlos Berlin 773 4
Nordweſt ſtill wolkig Wien 770 3 Nord ſtill bedeckt Nizza 765 8 Nordoſt
mäßig heiter Paris 771 3 Nordoſt ſchwach wolkenlos Am 7 April 7 Uhr

Pola 762 8 Nordoſt friſch bedeckt Konſtantinopel 760 4 Nord leicht
egen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Schönebeck 9 April Das hieſige Schöffengericht
hatte ſich in ſeiner heutigen Sitzung mit der Verordnung des
Herrn Ober Präſidenten v Wolff vom 18 Dezember v J über
die Sonntagsruhe zu beſchäftigen Angeklagt war der Cigarren
händler Guſtav Clemens von hier welcher ſich durch den
Rechtsanwalt Herrn Reinecke von hier vertreten ließ Der An

eklagte gab zu am 25 Februar abends 7 Uhr die Scheibe in
einer Ladenthür nicht geblendet zu haben beſtritt aber ſich

dadurch eines Vergehens ſchuldig gemacht zu haben Die Amts
anwaltſchaft legte zuerſt ihre Anſichten dar auf Grund derer ſie
behauptete daß trotzdem ſchon viele Freiſprechungen von anderen
Schöffengerichten ergangen ſeien ſie doch die Oberpräſidial Ver
ordnung für rechtsgiltig halte und namentlich daß ſie neben dem
8 366 I des Reichsſtrafgeſetzbuches beſtehen könne
theidigung war anderer Anſicht dieſelbe hob in längerer Rede
beſonders hervor daß das Einführungsgeſetz zum Reichsſtraf
geſetzbuche entgegenſtehe Nach dem Reichsſtrafgeſetzbuche ſei aber
das Verkaufen und Feilbieten auf Märkten das Tanzen Muſiziren
Jagen c in den Nachmittagſtunden von 3 Uhr ab erlaubt ſein
Klient könne deshalb unmöglich dadurch daß er ſeine Scheibe in
der Ladenthür nicht geblendet gegen den 8 366 I des St B
verſtoßen haben Er beantrage deshalb Freiſprechung Der
Gerichtshof prüfte die Giltigkeit der Verordnung und der Vor
ſitzende deſſelben Amtsrichter Grabau führte beim Verleſen
des Erkenntniſſes außer den von anderen Gerichten bereits
publizirten Gründen etwa folgendes aus Der Ober Präſident
iſt nach den beſtehenden Geſetzen befugt Polizei Verordnungen
über die Heilighaltung der Sonntage zu erlaſſen Die Polizei
Verordnung vom 18 Dezember 1882 iſt auch formell richtig er
laſſen Dieſebe ſteht auch nicht im Widerſpruch mit der Ge
werbeordnung aber ſie ſteht dem 8 366 I des Str B
entgegen denn da nach demſelben Luſtbarkeiten aller
Art von 3 Uhr nachmittags an abgehalten werden können dürfte
die Oberpräſidialverordnung vom 18 Dez 1882 die einfache Schau
ſtellung von Waaren nicht verbieten Es konnte deshalb keine
Störung der Sonntagsfeier feſtgeſtellt werden und der
ergangene Strafbefehl wurde aufgehoben Nach dieſer Ver
handlung wurde noch gegen Cigarrenhändler Lie der und Bäcker
meiſter Vogel verhandelt welche ſich derſelben Uebertretung
ſchuldig gemacht hatten Ebenſo wie der Cigarrenhändler Clemens

ilt auch gegen Lieder und Vogel ein freiſprechendes Urtheil
geſällt

Weiſzenfels 9 April Am Sonntag beging das Arbeiter
Zimmermann ſche Ehepaar die goldene Hochzeit Bei der
kirchlichen Einſegnung überreichte der Geiſtliche dem Jubelpaar
ein Glückwunſchſchreiben aus dem Kabinet des Kaiſers mit der
großen vom Kaiſerlichen Ehepaare geſtifteten Erinnerungsmedaille
Der Jubilar dient ſeit 49 Jahren ununterbrochen der Familie
ſeines Brotherrn Am Donnerstag erhängte ſich im benach
barten Dorfe Reichardtswerben in einem Schlafzimmer des
Böhland ſchen Gaſthofes der unverheirathete mit Schnittwaaren
handelnde Julius Kleine 43 Jahre alt aus Zeitz Zerüttete
Vermögens Verhältniſſe ſollen Veranlaſſung zu dieſem Selbſt
morde gegeben haben

M Erfurt 8 April Heute nachmittag fand im hieſigen
Etabliſſement Vogels Garten ebenfalls eine ſolche Feuerprobe
durch den wiener Jngenieur J Schalla ſtatt wie ſie voracht Tagen auch in PDalle in Scene geſetzt wurde

00 Am 1 Mai er mittags 12 Uhr ſteht vor der Straf
kammer bei dem Amtsgerichte zu Eisleben in der Unter
ſuchungs Sache wider die Kaufleute Schauſeil und Hocke
meyer von dort wegen Uebertretung der Ober Präſidial
Verordnung vom 18 Dezbr 1882 bezügl der Sonntagsruhe
Berufungs Termin an Vom Schöffengerichte Eisleben waren
beide Angeklagte freigeſprochen worden und der Amts Anwalt hat
hiergegen Berufung eingelegt

m Eiſenberg 9 April Seit kurzem beſteht hierſelbſt ein
Bauern Verein, in deſſen Statuten als Zweck des Vereins

u a angegeben iſt Die in die landwirthſchaftlichen Jntereſſen
eingreifenden politiſchen h e zu beſprechen damit ſich
jedes Mitglied ein Urtheil bilde ob dieſelben der Landwirthſchaft

um Vortheil oder Nachtheil gereichen werden Der im weſent
ichen das Programm der deutſchen LandwirthſchafterPartei ver

folgende Verein hatte gelegentlich ſeiner erſten Verſammlung
beſchloſſen an den Reichskanzler ein Zuſtimmungs
Telegramm abzuſenden Auf daſſelbe hat Fürſt Bismarck
folgende Antwort ertheilt

Es hat mich gefreut aus Jhrem Telegramm zu erfahren
daß die Altenburger Bauern und Handwerker ihre d e
ſelbſt in die Hand nehmen um ſich von der Vormundſchaft
unberufener Fürſprecher zu befreien deren Bedürfniſſe Leiden
und Freuden weſentlich andere als die der arbeitenden Pro
duktivStände r Euer Wohlgeboren und Jhren Auftrag
gebern danke ich verbindlichſt v Bismarck
e Leipzig 9 April r feierte der Reichsgerichts

präſident Uckert ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Er
erhielt den Stern zum Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe Die
Univerſität Göttingen ernannte ihn zum Ehrendoktor Für die
61 neugeſchaffene Rathſtelle beim Reichsgericht iſt Oberlandes
gerichtsSenatspräſident Peterſen in Colmar definitiv ernannt
worden und zum Nachfolger des am 1 April in den Ruheſtand
getretenen Reichsgerichtsrath v Vangerow der beim Reichs
gericht thätige Oberlandesgerichtsrath Wienſtein aus Stettin
e Präſident Simſon leidet an hochgradiger

nchitis
s Coswig i 7 April Die von der leipziger DiskontoGeſellſchaft mit bedeutendem Koſtenaufwande hergeſtellte Karton

und Luxuspapierfabrik bringt unſeren gewerblichen Verhältniſſen
neuen Aufſchwung und der arbeitenden Klaſſe erwünſchten Ver
dienſt Wer die ehemalige Tobias ſche Tuchfabrik deren Eigen
thümerin nach dem Konkurſe genannte Geſellſchaft wurde in ihrer

Geſtalt und Einrichtung wiederſieht wird über
ie Umwandlung ſtaunen Der hieſige Frauenverein hatauch im vorigen Jahre unter Leitung des Herrn Propſtes Schlick

eine ſegensreiche Wirkſamkeit entfaltek Die Einnahmen beliefen ſich
auf 699 74 die Ausgaben auf 401 22 M Es wurden 790
Portionen Suppe für 30 76 M Brot 21 M Wein 24 M
Kleidungsſtücke und 56 M baares Geld vertheilt Außerdem

Die Ver d

Franz Liſzt iſt am 8 d in voller Friſche in Weimar
eingetroffen

Dem Strumpfwirker Hermann Taubert in Zeulenroda
wurden am 2 d geſunde kräftige Vierlinge geboren Die Ehe
frau Taubert gab vorher bereits dreimal Zwillingen das Leben

Der Verleger der leipziger Zwiſchenakts Ztg Ri ard
Espenhain brachte ſich am Abend des 8 d in Magdeburg
einen Revolverſchuß in den Kopf bei Noch lebend wurde der
Schwerverwundete in die dortige ſtädtiſche Krankenanſtalt gebracht

Vermiſchtes

Zur Auswanderungsfrage Angeſichts der bevorſtehenden ren der diesjährige De erungsſaiſon dürfte
eine Warnung vor dem intereſſirten Treiben jener transatlantiſchen
Speknlanten am Pate ſein welche aus mannichfachen Gründen
an der rn Verſtärkung des Auswanderungsſtromes arbeitenEin deutſch amerikaniſches Blatt charakteriſirt die auf die Leicht
Winpigten und Unerfahrenheit ſpekulirenden Praktiken jener Geſell
chaft wie folgt Jn Broſchüren und Zeitungen die in allen

lebenden Sprachen gedruckt und in allen Ländern Europas gratis
vertheilt werden ſind die angeblichen Vorzüge Amerikas in den
hellſten Farben geſchildert und beſonders die Gegenden als reizend
und anziehend hervorgehoben an deren dichterer Beſiedelung die
Geſellſchaft welche die betreffende Broſchüre vertheilen läßt ein
beſonderes materielles Intereſſe hat Wem es in der Heimath
abſolut nicht mehr gefallen will der ſollte ſich wenigſtens nichtdurch Broſchüren wie die erwähnten beeinfluſſen laſſen Pndern ſich

erſt gründlich über alle einſchlägigen Fragen unterrichten ehe er ſich
entſchließt ſeine Schritte nach dieſem oder jenem Punkte Amerikas zu
lenken Alle Schriften über Amerika die gratis vertheilt werden ver
dienen von vornherein mit Mißtrauen betrachtet zu werden und
daſſelbe gilt von den verlockenden Redensarten bezahlter Agenten
von Eiſenbahn und Landcompagnien die maſſenhaft in Europa
umherſchwärmen um Opfer zu ſuchen und leider zu finden
Selbſt bei der Beurtheilung amerikaniſcher Verhältniſſe auf Grund
von Briefen die von Deutſch Amerikanern geſchrieben ſind iſt die
äußerſte Vorſicht geboten denn die letzteren gehören mit wenigen
Ausnahmen entweder zu der Klaſſe der es in Amerika geglückt
iſt ein gutes Fortkommen zu finden oder zu der großen Menge
ie von dem was ſie gefunden hat enttäuſcht iſt Die Glück

lichen loben alles Amerikaniſche über alle Maßen und rathen
anderen leichtſinnig zur Auswanderung während die weniger
Glücklichen oder Unglücklichen jedem empfehlen in Europa zu
bleiben Nur wenige Deutſch Amerikaner ſind vorurtheilsfrei
genug geblieben um in jedem einzelnen Falle oder bezüglich einer
beſtimmten Klaſſe von Leuten ein maßgebendes Urtheil darüber

u ob ſich die Auswanderung nach der neuen Welt empfiehlt
oder nicht

A Jauner im Gefängniß Unſer wiener Korreſpondent
ſchreibt uns Herr Franz Jauner der wegen ſeiner Mitſchuld an
der entſetzlichen Ringtheaterkataſtrophe vom 9 September 1881
zu mehrmonatlicher Gefängnißſtrafe verurtheilte Theaterdirektor
und Schauſpieler ſoll wie die hieſigen Blätter zu melden wiſſen
in der Haft erkrankt ſein Dieſe Erkrankung dürfte keine allzu
ernſte ſein und es wäre wohl möglich daß es ſich nur um ein
ſehr unbedeutendes Unwohlſein handelt welches abſichttich etwas
tragiſch dargeſtellt wird weil wie ich von Freunden Jauners
höre ſchon in den allernächſten Tagen beim Kaiſer ein Schritt
zu Gunſten des Jnhaftirten erfolgen ſoll Man behauptet eine
hochgeſtellte zur Leitung unſeres Bühnenweſens in naher Be
ziehung ſtehende Perſönlichkeit werde ein Begnadigungsgeſuch für
Jauner überreichen Sollte dieſer Schritt noch verſchoben wer
den oder erfolglos bleiben ſo wird man trotzdem kein allzu inniges
Mitgefühl mit dem Looſe des Exdirektors empfinden müſſen Jau
ners Exiſtenz im Gefängniſſe iſt wie hier allgemein bekannt eine

weſenden entblößten Hauptes angehört Conrad deſſen Geſicht
eine aſchgraue Farbe angenommen hatte ſtand degungelos da die
beiden nach innen gekehrten Hände krampfartig zuſammen Wer
kein Laut kam über ſeine Lippen Nunmehr wandte
Staatsanwalt an den Henker mit den Worten Herr Krauts
ich übergebe Jhnen hiermit den Delinquenten, ihm die Kabinets
ordre hinreichend Conrad ſtieg die zum Schaffot führenden
Stufen begleitet von 2 Scharfrichtergehilfen feſten Schrittes
hinan irat vor den Block und zog ſelbſt ſeinen Rock aus während
ihm der Nacken entblößt wurde Während des Niederknieens ſoll
er zu den Gehilfen gewandt geſagt haben Bitte halten Sie
mich, worauf dieſe ihn aber ſchon an den Schultern niederge
drückt und den Kopf im Block mit der Lederbinde feſtgeſchnallt
hatten Faſt im ſelben Augenblicke holte Krauts zum Hiebe aus
das Beil ſauſte durch die Luft und fuhr mit lautem Krach in den
Block den Kopf vom Rumpf trennend womit der Gerechtigkeit Genügegeleiſtet war Die ganze Exekution hatte nur wenige Sekunden

dauert Conrad war ohne Gebet des Geiſtlichen an der Richt
ſtätte und ohne Bekenntniß aus dem Leben geſchieden Schnell
wurde der auf dem Schaffot ſtehende Sarg geöffnet und der
Körper in dieſen hineingelegt Der Kopf war nach der Ent
hauptung an dem Vordertheil des Blockes in den Sand hinab
geglitten während der Körper ſich umdrehte und auf den Rücken
zu liegen kam Die Beerdigung erfolgte bald nachher auf dem
hinter dem Zellengefängniß gelegenen Anſtaltskirchhof Jn aller
Frühe waren noch zwei Schweſtern des Conrad die eine mit
ihren Mann im Gefängniß anweſend um von ihrem Bruder
Abſchied zu nehmen Conrad hatte dieſelben jedoch nicht vorge277 di a der Hinrichtung wurde folgendes Plakat an die

Säulen angeſchlagenWarnungs Anzeige Der Kutſcher frühere Schneider Karl
Auguſt Conrad aus Berlin iſt auf Grund der thatſächlichen
Feſtſtellung daß er zu Berlin in der Nacht vom 11 zum
12 Auguſt 1882 durch 5 ſelbſtändige Handlungen 1 ſeine Ehe
frau Emilie Auguſte Conrad geb Thielemann 2 ſeinen Sohn
Theodor 3 ſeinen Sohn Anton 4 ſeinen Sohn Ernſt Max
5 ſeine Tochter Auguſte Emilie Clara vorſätzlich getödtet
hat und zwar indem er dieſe Tödtungen mit Ueberlegung aus
führte durch Erkenntniß des Schwurgerichts bei dem Landge
richt zu Berlin vom 4 Oktober 1882 wegen wiederholten
Mordes gemäß 8 211 74 des Strafgeſetzbuches für das deutſche
Reich zum Tode und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte ver
urtheilt worden Das Erkenntniß hat die Rechtskraft beſchritten
und iſt nachdem durch Allerhöchſten Erlaß vom 4 April 1883
beſtimmt worden daß der Gerechtigkeit freier Lauf zu laſſen
hierſelbſt durch Enthauptung des Verurtheilten vollſtreckt worden
Dies wird nach Vorſchrift des 8 549 der Kriminalordnung
bekannt gemacht Berlin 9 April 1883 Der Erſte Staatsan
walt am königl Landgericht J Angern

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 9 April Jnfolge wiederholter Bemühungen der Contremine

einen Druck auf die Kurſe zu üben ſtellten ſich dieſelben theilweiſe aber nicht
erheblich niedriger wie bereits telegraphtſch gemeldet Oberſchleſiſche waren
weniger flau als auf Grund der unbefriedigenden Dividende von 11 Proz
zu erwarten ſtand Man notirte Kreditaktien 5412
Franzoſen 586 5 Lombarden 257 Oberſchleſiſche 2452
Marienburger 116 Oſtpreußen 133 ,3ä Elbethalbahn 4112 bis
14 Diskontogeſellſchaft 205 5 Deutſche Bank 1552 Laurahütte
134 Dortmunder Union 98 Ruſſen 72 Ungarn 6

Nordhauſen 9 April Aktiengeſellſchaft für Tapeten
fabrikation zu Nordhauſen Jn der heutigen General Verſammkung
wurden die ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsraths wieder gewählt Vom
Reingewinn ad 111,824 M gehen 25,000 M an den Amortiſationsfonds und
nach weiteren Abſchreibungen 5 Proz an den Reſervefonds 5 Proz Tantieme
dem Auſſichtsrath 10 Proz Tantieme der Direktion und 7 Proz Dividende
63,000 Tr erhalten die Aktionäre

Breslau 9 April Telegr Die Einnahmen der Oberſchleſiſchen
ziemlich angenehme da ihm jede mögliche Erleichterung geboten
wird und ſein Zimmer die Beſucher nicht zu faſſen vermag die
ſich ſtets bei ihm einfinden Man erzählt ſogar das bon wot
Jauner habe kürzlich ermüdet von der Zahl dieſer Beſucher dem
Gefängnißwärter der ihm einen neuen Beſuch anmeldete die
Worte erwidert Ach ich möchte ſchon Ruhe haben ſagen ſie dem
Herrn ich ſei nicht zu Hauſe

Der Prozeß gegen die Urbeber des Eiſenbahn
unglücks bei Hugſtetten hat am Montag vor der Straf
kammer zu Freiburg i B begonnen

Jn der Affaire Sob be ſoll wie das B meldet
die Unterſuchung abgeſchloſſen und die Anklageſchrift von ſeiten
der Stgatsanswaltſchaft bereits fertig geſtellt ſein Als Termin
für die 4 des Prozeſſes vor dem Schwurgericht ſoll
der 23 d M in Ausſicht genommen ſein

Attentat Am Sonnabend mittag wurden in München
auf offener Straße auf den Rechtsanwalt Offner zwei Schüſſe
aus einem Revolver abgefeuert glücklicherweiſe ohne zu treffen ſo
daß der Angegriffene unverletzt blieb Der Thäter ein ſchon
älterer Mann konnte ſofort verhaftet werden Die That ſoll aus
Rache geſchehen ſein weil der Thäter einige Prozeſſe gegen ſeine
Ehefrau verlor in welchen Prozeſſen Rechtsanwalt Offner der
Vertreter der Frau war

Ueber die S nrichtung Conrads
von der wir geſtern auf Grund telegraphiſcher Mittheilung bereits
kurze Notiz genommen haben berichtet man noch folgende Einzel
heiten Schon von 5 Uhr morgens an hatte ſich auf dem Platze
vor dem Hrptenggnge des Zellengefängniſſes zu Moabit eine
zahlreiche Menge Neugieriger eingefunden und nur wenigenvielleicht 50 bis 60 Perſonen an der Zahl war durch Erlaubniß
karten der Staatsanwaltſchaft der Eintritt in das Jnnere des
Zuchthauſes von 6 Uhr an rer Dieſen wurde als Ver
ſammlungsort der lange Korridor des Hauptgebäudes angewieſen
wo ſie bis kurz vor der Hinrichtung verweilten Unter den An
weſenden befanden ſich Gerichtsbeamte aller Grade die Stadt
räthe Friedel und Schmidt einige Polizeioffiziere und nur drei
Vertreter der Preſſe Während dieſer langen halben Stunde herrſchte
eine faſt lautloſe Stille und nur wenige ſah man im Flüſterton
mit einander ſich unterhalten Fünf Minuten vor der feſt
geſetzten Zeit wurden die Zeugen und Zuſchauer durch einen
Oberbeamken zur Richtſtätte geleitet welche ſich in dem an das
Hauptgebäude anſtoßenden Hof befand und wo bereits die
Staatsanwaltſchaft mit dem Chef Erſten Staatsanwalt des
Landgerichts J Herrn Angern ſämmtlich in der Amtsrobe
anweſend waren Das Schaffot war an der einen Schmal
ſeite des Hofes in einer Höhe von etwa 3 Fuß er
richtet Jn der Mitte deſſelben ſtand der braune Block
umgeben von einer Sandmaſſe Seitwärts am Geländer lag
auf einem mit einer weißen Serviette bedeckten kleinen Tiſche
das entblößte Richtbeil Der Zeiger an der Uhr wies gerade 6
als auf einen Wink die Armeſünderglocke in dem anſtoßenden
durch eine halbe Mauer getrennten zweiten Hofe zu läuten be
gann Bald darauf öffnete ſich die kleine Pforte des
Gefängniſſes aus welcher der Delinquent den Richt
platz betrat Ein Aufſichtsbeamter ſchritt ihm voran
zwei gleiche dem Conrad zur Seite hinter ihm der
Prediger Heinike des Unterſuchungs Gefängniſſes im Talar mit

Conrad trug ſeinen
Civilanzug einen bräunlichen jaquetförmigen Rock und In lene

un
Während Conrad

muſterte er mit ſcheuem
ot waren es nur wenige

Am Fuße deſſelben ſtellte er ſich dem
Staatsanwalt Angern gegenüber welcher ihm nochmals mit lauter
Stimme das gegen ihn am 4 Oktober wegen fünffachen Mordes
gefällte Urtheil des Schwurgerichts verlas ebenſo die Kabinets

dem Geiſtlichen des Zellengefängniſſes

von gleicher Farbe ein Chemiſett mit Umklappkragen
ſchwarzen Shlips der Kopf war unbedeckt
die Steinſtufen in den Hof hinabſtiegBlick die Anweſenden Bis zum Schaff

vielleicht 20 Schritte

Eiſenbahn betrugen nach proviſoriſcher Feſtſtellung im März 1883 5,069,696
Mark mithin gegen die proviſortſche Einnahme im März 1882 494,449 M
mehr gegen die definitive Einnahme im März 1882 mehr 431,635 M

Dresden 9 April Die Dresdener Zeitung meldet daß der Auf
ſichtsrath der Dresdener Bank einſtimmig die Erhöhung des Aktien
kapitals von 24 auf 36 Millionen beſchloſſen hat

Die am 9 d ſtattgefundene Generalverſammlung der Preußiſchen
Lebens Verſicherungs Aktien Geſellſchaft beſchloß die Vertheilung
einer Dividende von 31 M an die Aktionäre Die mit Gewinnantheil Ver
ſicherten erhalten eine Extradividende von 8 Proz der 1882 er Prämie

Jnfolge verfehlter Baiſſeſpekulationen in Rüböl fallirte die Firma Gebr
Thomas in NeußTelegraphiſche Schiffsnachrichten Der Hamburger Poſtdampfer

Gellert iſt am 9 d in Plymouth eingetroffen
Halleſche Getreide und Produktenbörſe

Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 10 April
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 K
wenig e Mittelqualitäten 161 173 Mark ſeinſter
bis 183 Mark feuchter 150 Mark Roggen 1000 feſt
143 150 feuchter und ausgewachſener 120 135 M
Gerſte 1000 Kilo geſchäftslos Land 140 155 Mk Chevalier
160 170 M extrafeine bis 185 Auswuchswaare 115 bis
122 M Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität 1475 Mark
beregnet 13 14 M
feiner bis 150 M bez
erbſen in guter trockener

Hafer 1000 Kilo 130 140 M extra
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
ner Waare bis 205 M feine

Kochwaare über Notiz Kümmel 50 25 26,50 M feſt
Mais 1000 Donau trocken 150 153 M Klee
ſaaten 50 Rothklee 76 85 Gelb 20 35 Esparſette
16 19 M Weißklee 50 75 M Schwediſch 60 90 M Stärke
50 feſtere Stimmung 20,00 M Spiritus 10,000 Liter Proz
loco matter Kartoffel 53,50 Rüben ohne Angebot Rüböl
50 Ko 38,00 M Solaröl 50 0,825/300 9,00 9,25 M Malz
keime 50 Ko fremde 4,20 hieſige 5 M Futtermehl 50 Kilo
6,50 7 M Kleie Roggen 50 Kilo 4,75 5 00 Weizen
ſchale 4,20 4,50 Mark eizengrieskleie 4,50 M Futterartikel
gefragt

Bericht von H Wagner K Sohn Halle 10 April
Bei kleinem Angebot wurden letzte Preiſe wieder bedungen
Weizen 12 Säcke à 85 K br feinſter 189 mittlerer 156
bis 174 geringerer 127 154 M Roggen 12 Söcke
à 84 K br feinſter trockener 144 147 einzeln 150
geringerer und ausgewachſener 120 135 M Gerſte 12 Säcke
s 75 Ko br feinſte Qualitäten 150 162 Mark mittlere 138
bis 147 Mark geringere und ausgewachſene 102 135 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 80 89 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à
90 Kilo br 204 225 M Mais 1000 Ko Donau 150 bis
155 M do amerikaniſcher Mark Lupinen pr 1000 Ko
100 110 Mark

Strohpreiſe Halle 10 April Langes Roggenſtroh von
20 24 M pr 1200 Pfund Maß inenſtroh von 15 18 M
pr 1200 Pfund Hieſiges Heu 5 M pr Ctr Auswärtiges
Heu von 3 bis 4 M pr Etr

Magdeburger Börſe 9 April Kryſtallzucker Jzucker II Kornzucker von 96 31,50 52,00 M Kornzucer von
95 30,56 31,00 M Kornzucker von 94 29,20 29,70 Kornzucker
Rend 88 29,60 30 M Nachprod 88 925 23,80 26,80 M Tendenz
ruhig, Brodraffinade M Brodmelis 38,00 38,25 M Gem Raffinade 36,75
37,00 M Gem Melis I 36,25 36,50 M Tendenz Unverändert

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Stettin 9 April nachm Telegr Getreidemarkt Weizen mat

loco 150,00 186,00 r Apr Mai 187,50 pr MaiJuni 188,00 pr Juni189,00 Roggen inatt loco 115 00 130,00 pr Apr Mat 134,00 pr Mai
136,00 pr JuniJuli 138,00 Rübſen Pr April Mai 330,00 pr Sept292,00 Rüböl ruhig 100 Kilogr pr Apr Mai 78,20 pr Sept Okt 6400 Spi
ritus ermattend loco 51,80 pr April Mai 52,00 pr JuniJuli 33,50 pr
Auguſt Sept 54,80

Kryſtall

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 9 April abs Anterh 2,32 10 morg 3,28

Trotha 9 April abs Unterh 3,24 10 morg 3,20
Kalbe 9 April Oberv 1,80 Unterp 2,20

Ordre nach welcher der König auf das ihm zuſtehende Recht der
wurden für Krankenpflege 16 M verwendet Begnadigung Verzicht leiſtet Dieſe Ordre wurde von allen An lau 2,42 Varby 3,00 Dredden 3 April 0,12

Unſtrut Artern 9 April am BrückenPegel 1,18
Elbe 8 April Magdeburg 2,54 Torgau 2,28 Wittenberg 2,79 Roß

e

he

S e e

h e

Sz

e

e
e

48
e J

9



l 25 rt u e5 r e z r a u arDe S 23 e u c 4 v 7a e e t
Fr Manmann s Möbelfabrik und Magnazin

Jnhaber Robert Vaumanmmn
e Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2

Größtes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Große Auswahl complett eingerichteter Zimmereinrichtungen
Streng reelle Bedienun Coulanteſte7 7

S J n e C 2 4 r T St e e e e e S e e e e e S ea e c e e e c e e e ea e e e e e ä a Sa u

n Große Steinſtraße 3
Geschàäfts FEröffnung

Mit dem heutigen Tage eröffne ich hier grofze Steinſtraſze
Nr 3 neben dem Blumenbazar des Herrn Stolze ein

Schuh und Stiefelgeſchäft
l mit dem feſten Prinzip gute reelle Waare zu billigen

Preiſen zu liefern Um geneigten Zuſpruch bittet

Wittwe Bmilie Kosterlitz
Große Steinſtraße 3

Oscar Steimbüels
große Ulrichftrafze 44

W Anfertigung feinerer Herren Garderobe nach Mag J
eunter Garantie für guten Sitz Große Auswahl gediegener Sto

Solide Preiſe

S 2

a

Einem hochgeehrten Publikum zur Nachricht daß ich neben meinem Eis und
Flaschenbier Gesechäft eine

Delicateys Pivch u Wurstwaarenhbandlung
eingerichtet habe Jch werde mich bemühen meine Abnehmer nur mit guter Waare bei
billigſter Preisſtellung zu bedienen Achtungsvoll

O Griümew ald gr Schlamm 1

e re e S e 7 J v
S

e h r e

re Däceher
Dachconstructionen

beſtehend aus eiſernen Dachbin
dern und verzinktem Eiſen
Flachblech oder Wellblech

belag 2e
leicht ſicher und unzerſtörbar durch

Roſt Feuer oder Fäulniß

n Otto Weitsch in Halle aS
Specialfabrik für Eiſenbanuten

Ziehharmonikas
in über hundert verſchiedenen Sorten die neueſten Bau
arten mit vorzüglichem Ton Trompeten Terz und
fnrnn I 2 und Ztourig prachtvoll ausge
ſtattet zu Fabrikpreiſen ſtets am Lager

e

7Unterricht
in Buchführung Correſpondenz RechnFraugbſiſch v ertee
Schneller und gründlicher Erfolg

Mäßiges Honorar
Kaufmänniſche Lehranſtalt von

R Giollasech
Salle Brunnenplatz 9

Herrenſachen
werden ſauber chemiſch gereinigt

Bechershof 12 Berger
Herren u Knaben Sachen

e ſowie Betten und Uhren
kauft und verkauft Geiſtſtraße 46

x S hh

e S m rS 8 ee e Je
e

Strohlhüte
A NMiar er t Leipzigerſtraße 103

am mterrichtLeinen baumwollener Waaren
Schönschreib Unterricht in l5 Stunden t

I Vix Lehrer der Schönschreibkunst aus Berlin

von
Körner s Nacht

Bitte genau auf Firma und Haus
8/4 breite Zwirn Gardinen das Stück von 22 Mtr à 12

10/4 MIulII und Sieb Gardinen

12/44 gestickte Gardinen 1030

Billigſte Pezugsquelle für Sopha u Stuben Teppiche

Gustav Uhlig Harmonika Fabrik Halle a S Gr Steinſtraßze 73 Robert Cohn

Sem Waſchen Färben und Moderniſiren werden angenommen Die

Große Ulrichſtraße 11 e
Mein Privat Unterricht Sommercurſus beginnt am 17 April cr Gefl Hüte und

und fertiger Wäſche

F e Anmeldungen werden täglich im Unterrichts Local und Knaben
kannt am billigſten in d

44Hilligftee Gardinen Offerte

Anummer zu achten

10/4 o 10 25 e12/4 engl Tüll Gardinen Mtr von 2,50

Bunte Cretonne r und Juter Gardinen

Alte Harmonikas nehme zu höchſten Preiſen mit elegante Tiſch und Bettd ecken

9Neue Möbel

neueſten Formen liegen zur Anſicht aus

2 e elicguidations Ausverkauf
Anmeldungen erbittet Hochachtungsvoll A Hardegen Klausthorſtr 7 II Mützen

S i 2 é iS Töpferplan 10 am Leipziger Thurm entgegengenommen ca aroßer et wer be 2

Hut und Mützenfabrit

9 Schülershof 9
Zu außergewöhnlich billigen Preiſen empfehle

10/4 do extra ſchwer das Stück 16 30

12/4 abgep do das Fenſter von 1036

umd Portièren Stoffe in großer Auswahl

in Zahlung Reparaturen ſchnell und billigſt Abnehmern ganzer Stücke von Gardinen beſondere Vergünſtigungen

Billiger als in jeder Auction ſollen zu jedem Preiſe verkauft werden

20 Stück Seeretaire Vertikows Wäſcheſpinde Kommoden mit Auf u 303ſaten Spiegelſp 56 St Pfeiler Spiegel 100 SophaSpiegel 30 Einem geehrten Publikum ſpeciell meinen werthen Freun FamilienNachrichten
Stück SophaTiſche 18 St Wachstuchtiſche 14 St Sophas 2 Dtzd den Bekannten und Nachbarn hierdurch die ergebene Mitthei Dank
Bettſtellen mit Matratzen 500 Stühle 1 und 2thürige Kleiderſchränke lung daß ich mit heutigem Tage das So Kellerreſtaurant
Küchenſchränke Waſchtiſche Gardinenſtangen Nähtiſche u ſ w gr Ulrichſtr 49 im Münchener Brauhaus Diül über Für die ſo herzliche Theilnahme

geſtern beim Begräbniß unſeres gelieb
ten Bruders des Kaufmanns Hugo

I Weſchke fühlen wir uns gedrungen
M hierdurch öffentlich unſern innigſten

Dank auszuſprechen insbeſondere Herrn
Kantor Kerſten und der lieben Schul

Nliugend zu Klepzig für den erhebenden
r Dank allen Verwandten und

Freunden von nah und fern welche
den Sarg ſo reich mit Kronen und

M Kränzen ſchmückten Dank auch dem
Herrn Doktor Morgenſtern für die

Iſtreue gewiſſenhafte Behandlung
S Aueis den 8 April 1883

Die Geſchwiſter
Jda und Hermann Weſchke

Dank
l Zurückgekehrt vom Grabe meiner

geliebten mir unvergeßlichen Frau ſage
ich Denen die ihren Sarg mit Kronen

Jlund Kränzen ſchmückten und ſie zur
letzten Ruheſtätte geleiteten ſowieI Denen die ſie auf n Krankenlager

M gepflegt meinen herzlichſten Dank
Löbnitz den 9 April 1883
Gotthilf Friedrich und Kinder

e lausthorſtraße 16 en Starke s Bierhalle D
S e0 S weiterführen werdeZum Anstr ich der V ussböden d Es r mein gingen Beſtreben C die n beehren

iſt anerkannt das Beſte SHaltbarſte Eleganteſte mithin das Billigſte iel r du Tiiſwerrſeme Wekiemag 7
der feit 25 Jahren bekannte und ſo ſehr beliebte Weiſe zufrieden zu ſtellen Hochachtungsvoll

e Kautschuk Oellack August Stariceaus der Fabrik von C F Dehnike Berlin Pankow Preis pro Pfund
1,25 incl Flaſche und Gebrauchsanweiſung Jn Halle a/S zu haben bei

Louis Voigt gr Ulrichſtraße 16
R r u c

Sei August Simmer Sein
empfiehlt ſeine

v

Für den Inſeratentheil verantwortlich

anerkannt gute reine Weine u zute warme u kalte Küche König in Halle

Reſtaurant Uebernahme
Hiermit erlaube ich mir einem geeehrten Publikum die ergebene

Anzeige zu machen daß ich unter heutigem Tage das ſeit langen Jahren
beſtehende und ſehr beliebte Reſtaurant

z 6
soübernommen habe Indem ich zu recht fleißigem Beſuche ergebenſt ein

j lade gebe ich die Verſicherung daß ich durch nur gute Küche und Ge
trä nke ſowie aufmerkſame Bedienung in meinem Unternehmen mir das

Vertrauen dauernd zu erhalten beſtrebt ſein werde

Hochachtungsvoll C Wiesnoer
e Expedition Neue Promenade I

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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